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World Class Potential Programm 
 

Reto Amaru Schenkel und Rolf Fongué 
neu World Class Potential 
 
Swiss Athletics hat mit den Sprintern Reto Amaru Schen-
kel und Rolf Fongué (beide LC Zürich) zwei weitere Athle-
ten in sein World Class Potential Programm aufgenom-
men.  
 
Mit der Aufnahme der beiden Sprinter umfasst das Förderpro-
gramm des Schweizerischen Leichtathletik-Verbandes nun 
sechs Mitglieder. Sabrina Altermatt (LC Zürich), Michael Isler 
(LV Winterthur) und Andreas Kundert (LC Brühl St. Gallen) 
sind seit der Lancierung des Programms vor zwei Jahren 
dabei, Clélia Reuse (CABV Martigny) wurde im vergangenen 
Frühling zum World Class Potential ernannt. 
 
Der 18-jährige Reto Amaru Schenkel und der 19-jährige Rolf 
Fongué sind die zwei schnellsten Schweizer Junioren aller 
Zeiten. An den diesjährigen Schweizer Meisterschaften in 
Olten verbesserte Schenkel den 36 Jahre alten Schweizer 
U20-Rekord über 100 m von Fabrizio Pusterla auf 10,45 Se-
kunden. Fongué blieb mit 10,47 Sekunden ebenfalls unter der 
alten Marke von Pusterla (10,48). Auch die diesjährige 
Schweizer Aktivbestenliste führen die beiden Sprinter an – vor 
den EM-Teilnehmern Markus Lüthi, Andreas Baumann und 
Marco Cribari.  
 
Mit der Halbfinalteilnahme an den Junioren-WM in Beijing 
unterstrich Rolf Fongué sein hohes Leistungsniveau auch auf 
internationaler Stufe. Bereits im vergangenen Jahr gewann 
Reto Amaru Schenkel am Europäischen Jugend-Olympia-
Festival (EYOF) in Italien Silber über 200 m und wurde Vierter 
über 100 m. In diesem Jahr ist er europaweit der drittschnells-
te 100-m-Sprinter seines Jahrgangs.  
 
Das World Class Potential Programm von Swiss Athletics hat 
zum Ziel, höchsttalentierte Athleten mit grossem Potenzial 
langfristig an die Spitze zu führen. Die Mitglieder werden eng 
vom Verband begleitet und mit individuellen Massnahmen 
unterstützt und gefördert. Die konsequente, kompromisslose 
Fokussierung auf den Hochleistungssport muss bei den World 
Class Potentials im Vordergund stehen und wird durch die 
spezifische Unterstützung von Swiss Athletics ermöglicht. 
 
Das World Class Potential Programm, das sich in vielen Be-
reichen an sogenannte High Potential Programme aus der 
Wirtschaft anlehnt, ist langfristig angelegt. Die aufgenomme-
nen Athleten haben die Gewissheit, den Status als World 
Class Potential mindestens vier Jahre zu behalten. Entspre-
chend ausführlich und sorgfältig erfolgt die Potenzialbeurtei-
lung. Auch Reto Amaru Schenkel und Rolf Fongué haben sich  

  
 
 
 
 
 
nach eingehenden, mehrstufigen Assemssments für das World 
Class Potential Programm empfohlen. „Reto und Rolf haben für 
ihr Alter bereits ein ausserordentlich hohes Leikstungsniveau 
erreicht. Nach den ausführlichen Abklärungen sind wir über-
zeugt, dass die beiden aber auch noch viel Potenzial haben, 
um dieses Niveau noch zu stark verbessern“, erklärt Rolf We-
ber, Nationaltrainer Sprint/Hürden von Swiss Athletics. 
 
Das nächste grosse Ziel der beiden neuen World Class Poten-
tials bilden die U20-Europameisterschaften in Hengelo (Schen-
kel) und die U23-EM in Debrecen (Fongué). Langfristig gelten 
die Olympischen Spiele 2012 von Londen als einer der grossen 
Höhepunkte der Karriereplanung.  
 
Vorerst steht für Schenkel und Fongue die Hallen-Saison mit 
den Schweizer Meisterschaften in St. Gallen an. Auch Clélia 
Reuse, Andreas Kundert und Michael Isler planen Starts in der 
Halle, wobei sich Kundert und Isler die Qualifikation für die 
Hallen-EM in Birmingham zum Ziel gesetzt haben.  
 
Hürdensprinterin Sabrina Altermatt plant unter Anleitung von 
Alexis Papastergios einen langfristigen Aufbau ohne Starts in 
der Halle. Die Junioren Vize-Weltmeisterin aus dem Jahr 2004 
hatte in den letzten beiden Jahren verschiedentlich mit Verlet-
zungen zu kämpfen. Im Moment gilt deshalb das Hauptaugen-
merk im Training der Optimierung der Bewegungsabläufe und 
dem Verhindern von Fehlbelastungen. Weil sich ihr Trainings-
umfeld nach Zürich verlagert hat, startet Sabrina Altermatt 
zukünftig für den LC Zürich. Sie bleibt allerdings Mitglied bei 
der LV Langenthal, ihrem bisherigen Klub.  
 
Kurzporträts: 
 
Reto Amaru Schenkel: Geboren am 28. April 1988 in Togo. Aufge-
wachsen in der Schweiz. Handelsschüler. Startet seit 2006 für den LC 
Zürich (vorher STV Alpnach). Sportliche Erfolge: Schweizer U20-
Rekord über 100 m (10,45 Sekunden). 2. Rang EYOF 2005 über 200 
m. 4. Rang EYOF 2005 über 100 m.  Persönliche Bestleistungen: 
100 m: 10,45. 200 m: 21,37 (21,18w). Weit: 6,91. Trainer: Lucio di 
Tizio. 
 
Rolf Fongué: Geboren am 25. November 1987. Lehre als Sportartikel-
verkäufer (Abschluss Sommer 2007). Startet für den LC Zürich. Sport-
liche Erfolge: Halbfinalqualifikation an den U20-WM in Beijing 2006. 3. 
Rang an der Aktiv-SM in Olten 2006 über 100 m. 3. Rang an der Aktiv-
Hallen-SM 2006 über 60 m. Persönliche Bestleistungen: 100 m: 
10,47. 200 m: 21,75. Trainer: Lucio di Tizio. 
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Swiss Athletics Website 
 

Neulancierung der  
Swiss Athletics Website 
 
Die Website von Swiss Athletics erscheint in einem neu-
en, zeitgemässen Kleid. Der Auftritt von www.swiss-
athletics.ch wurde gestalterisch und inhaltlich überarbei-
tet und dem modifizierten Verbandslogo angepasst. 
 
Die Website des Schweizerischen Leichtathletik-Verbandes 
hat sich in den letzen Jahren als beliebte Informationsquelle 
für Leichtathletikfans etabliert. Durchschnittlich 2000 Besucher 
pro Tag – an Spitzentagen sogar über 3000 –verzeichnet die 
Verbandswebsite von Swiss Athletics. 
In Zusammenarbeit mit der Zofinger Firma Mediasprint GmbH 
wurde die bestehende Seite sowohl inhaltlich als auch gestal-
terisch überarbeitet. Der Web-Auftritt wurde dem Anfang No-
vember modifizierten Logo von Swiss Athletics angepasst. 

 
 
 

 

Herzlichen Dank und Frohe Festtage ! 
 
Sie lesen den letzten Swiss Athletics Flash des Jahres 2006. 
Wir wünschen Ihnen ganz frohe Festtage und einen erfolgrei-
chen Start ins neue Jahr. 
Für Ihre Arbeit über und für die Leichtathletik möchten wir uns 
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. Wir freuen uns, Sie 
auch im nächsten Jahr mit News aus der Schweizer Leicht-
athletik „versorgen“ zu dürfen.  
 
Swiss Athletics, Roland Hirsbrunner 


